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amtsblätter veröffentlichten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw, S 20. 


(Nr. 11635.) Geſetz über die Erhebung von Kriegszuſchlägen im Güter und Tierverkehr der 
Staatseiſenbahnen. Vom 20. März 1918. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc,, 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 5 
sr 


Die Staatsregierung wird ermächtigt, vom 1. April 1918 ab auf den 
preußiſch-heſſiſchen Staatseiſenbahnen einen Kriegszuſchlag bis 15 vom Hundert 
zu den Frachtſätzen des Güter- und Tierverkehrs zu erheben. 


823 
Der Zuſchlag tritt außer Kraft mit Ablauf des zweiten Wirtſchaftsjahres, 
das dem Abſchluß des Friedens mit der letzten mit Deutſchland im Kriege 
ſtehenden europäiſchen Großmacht folgt. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Großes Hauptquartier, den 20. März 1918. 


Siegel.) Wilhelm. 
Graf v. Hertling. Friedberg. v. Breitenbach. Sydow. 
v. Stein. Graf v. Roedern. v. Waldow. Spahn. Drews. 
Schmidt. v. Eiſenhart-Rothe. Hergt. Wallraf. 
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Ausgegeben zu Berlin den 26. März 1918. 


Ss. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind 
bekannt gemacht: 


1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (eſetz⸗ 


ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 2. Februar 
1918, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an den Reichs⸗ 
(Militär) Fiskus zur Anlage einer Privatanſchlußbahn von dem Grund⸗ 
ſtücke der Königlichen Gewehrfabrik in Erfurt nach dem Staatsbahnhof 
Erfurt Nord, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Erfurt 
Nr. 9 S. 49, ausgegeben am 2. März 1918; 

der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminifteriums vom 16. Fe⸗ 
bruar 1918, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an das 
Rheiniſch-Weſtfäliſche Elektrizitätswerk, Aktiengeſellſchaft in Eſſen a. d. Nuhr, 
zur Erweiterung des Erftwerkes, durch das Amtsblatt der Königl. Re⸗ 
gierung in Düſſeldorf Nr. 10 S. 55, ausgegeben am 9. März 1918; 


3. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 


ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 20. Fe⸗ 
bruar 1918, betreffend die Ausdehnung des der Badiſchen Anilin- und 
Sodafabrik in Ludwigshafen a. Rh. unterm 28. Juli 1916 und 
17. Juni 1917 verliehenen Enteignungsrechts auf die Anlage einer von 
der Anſchlußbahn bei Geuſa abzweigenden Privatanſchlußbahn nach den 
Gruben Otto und Leonhardt, durch das Amtsblatt der Königl. Per 
gierung in Merſeburg Nr. 10 S. 45, ausgegeben am 9. März 1918. 


Redigiert im Büro des Stantsminifteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


Beſtellungen auf einzelne Stücke der Preußiſchen Geſetzſammlung und auf die Haupt⸗Sachverzeichniſſe (1806 bis 1883 zu 


6,25 / und 1884 bis 1913 zu 4,60 A) find an die Voſtanſtalten zu richten. 


